
Geräte, Techniken, Wirkstoffe

Schnell frischer aussehen. Die Nachfrage nach ästhetischen Gesichts-Behandlungen ist stark gestiegen –  
       um sagenhafte 30 Prozent! Dabei wird immer sanfter, ohne Wunden und Ausfallzeiten, geliftet und gestrafft

DAS SIND DIE NEUHEITEN 
          BEIM SCHÖNHEITS-DOC
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„Pflege wird technischer - 
zu Hause und im Studio“ 

„Anti-Age-Geräte können 
immer mehr“

„Lifting zaubert  
Foxy Eyes“

„Als Folge des Lockdowns boomen 
Pflege-Sets und Anti-Age-Geräte mit 
Ultraschall und Microstrom für Zu-
hause. 

Aber auch im Kosmetikstudio wird 
es technischer: individuell zusam-
mengestellte Pflege wird mit Ultra-
schall und Mikrostrom eingearbeitet. 
Viel Augenmerk wird bei Behandlun-
gen auf das Haut-Mikrobiom und die 
Stärkung der hauteigenen Barriere  
gelegt - mit Ceramiden, Urea, Linol-
säure und Milchsäurebakterien. Auch 
die angesagten Fruchtsäure-Behand-

lung zur Hautglättung  bekom-
men Zuwachs: Die noch recht 

unbekannte Säure PHA (Poly-
hydroxysäure) hat ähnliche 
Effekte wie die bekannten 
AHA‘s, ist aber auch für hy-

persensitive Haut verträglich 
und kann sogar über die Som-

mermonate angewandt wer-
den, weil sie nicht die Licht-
empfindlichkeit erhöht. 

„Beim Anti-Aging bestimmen multi-
funktionale Geräte und Kombi-Tech-
nologien die Zukunft: z.B. Behand-
lungen, die Laser, Radiofrequenz und 
Dermastempel vereinen, wie z.B. „Tri-
bella“ (Kosten um 750 €). Auch eine 
Kombination aus Microneedling und 
Radiofrequenz („Genius“) gehört zu 
den Neuheiten (Kosten um 900 €). 

Als Ganzkörperbehandlung macht 
eine Kollagendusche von sich reden: 
Äußerlich an ein Solarium erinnernd, 
sollen spezielle Collagen-Plus-Röhren 

und eine Vibrations-
platte von Kopf bis 

Fuß straffen. 
Stoffwechsel, Vit-
amin D3-Produk-
tion und Immun-

system werden 
dabei gleich mit 
gepusht.“ (Kosten: 
20 €, Empfehlung 
über 3 Monate 2x 
wöchentlich).

„Im Trend sind Eingriffe an der Au-
genpartie, denn durch die Masken 
sind sie in den Fokus gerückt. Vor al-
lem mandelförmige Foxy Eyes sind 
gefragt. Dabei wird die Braue Rich-
tung Haaransatz gezogen. Das macht 
man bei einer Oberlidstraffung gleich 
mit oder durch einen kleinen Schnitt 
an der Schläfe (Kosten rund 2500 €).

Beim Thema Faltenfiller wird die  
Eigenfettbehandlung wichtig. Vor-
teil: Während sich Hyaluron wieder 
abbaut, polstert Eigenfett Falten dau-
erhaft auf. Und da es jetzt so aufberei-
tet werden kann, dass es eine leichte-
re, cremigere Textur hat, können 
auch feine Linien damit unterspritzt 
werden (Kosten ab 1500 €). 

Das Lifting geht weiter weg vom 
Skalpell hin zu Technologie basierten 
Behandungen ohne Op. Dazu zählen 
vor allem Laser und hochintensiv  
fokussierter Ultraschall (HIFU). Wäh-
rend Laser glättend an der Hautober-
fläche arbeiten, ist der heiße Ultra-
schall in der Tiefe tätig, um die Kolla-
genbildung anzuregen. Beim Ultra-
schall gibt es im Gegensatz zum Laser 
keine Wunden und Ausfallzeiten.“

Radiofrequenz und Ultraschall für 
Zuhause: Advanced RF Facial 

Device EH-XR10 von  
Panasonic, um 500 €

Soll von Kopf bis Fuß  
die Kollagenbildung 
anregen und straffen: 
Die Kollagendusche
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Behandlungen boomen, 
bleiben aber ein Tabu
Über 64% halten ihre Schönheits-
behandlungen im beruflichen 
Umfeld geheim und erzählen auch 
Freunden und Bekannten nicht  
davon. 20 % vertrauen sich nicht 
mal der eigenen Familie an. Das 
besagt die Jahresstatistik 2020 
der Deutschen Gesellschaft für  
Ästhetisch-Plastische-Chirurgie 
(DGÄPC). Dabei stiegen die Zahlen 
nicht invasiver Behandlungen um 
22 % auf nunmehr 63,7 %. Dabei 
auf Platz 1 Faltenunterspritzun-
gen, gefolgt von Botox-Behand-
lungen, Brustvergrößerungen und 
Oberlidstraffungen. 

Ungeschminkt Bella Hadid auf dem Pariser 
Laufsteg ohne Fuchs-Augen. Mode-Designer 
Lacoste schickte sie  pur auf den Catwalk

Foxy Eyes wie Bella  
Die Amerikanerin  Bella Hadid 
ist Top-Modell und Vorbild 
für  die neue Augenform:  Sie 
lässt sich die Augen mandel-
förmig („fuchsig“) nach oben 
schminken - auch die Brauen! 

Eine der häufigsten Behandlungen: 
die Oberlidstraffung. Dabei wird 
durch einen kleinen Schnitt in der Lid-
falte das Schlupflid entfernt. Das Auge 
wirkt größer und wacher. 

Ja zu Faltenfillern Beauty-Ikone 
und Moderatorin Sylvie Meis macht  
kein Geheimnis mehr draus - sie lässt 
sich mit Fillern von Juvéderm Fältchen 
unterspritzen und steht dazu

Das sagt die Statistik
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